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ntelligenz-Blatt 


für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


König!. Provinzial ⸗Intelligenz⸗Comteir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 365. Pe 
1847 


"No. 163. Freitag den 18. Juli 


Herr Kammerherr Graf Kayſerling aus Neuſtadt, Here Tribunal⸗Nath Eym⸗; 
ius, Herr Graf v. Borke und Herr Dr. med. Jacoby aus Königsberg, Herr Land⸗ 
entmeiſter Schuhmacher aus Memel, Herr Negociant Bonte aus Paris, Herr 


winkel aus London, Kaliſcher aus Thorn, Nolte aus Leipzig, log. im Engl. Hauſe. 
Herr Rittergutsbeſitzer W. v. Boparski nebſt Frau Gemahlin aus Warſchau, Herr 


du Nord. Herr Lehrer Lehmann aus Botkau, die Herren Kaufleute Schufter aus 
Neukirchen, Petry aus Schiwent, log. im Deutſchen Haufe, Herr Oberförſter Rei⸗ 
nick und Herr Aſſiſtent Hütſebuſch aus Kobbelgrube, Frau Gutsbeſitzet Schröder 
aus Guttland, Herr Gutsbeſitzer Meſeck aus Kriefkehl, log. in den drei Mohren. 
Herr Kaufmann Beinhauer aus Völs, die Herren Studioſen Tietz und Thomaſius 


une 


No. 658. , 1767... 2760. ,.2967., 3023. , 4150., 4309., 4634., 5095., S171., 
6251., 6328., 6460. 6567., 6579., 6714. 6917., 7369., 8264, 8294., 
8549., 9242., 9258., 9275., 9663., 10059., 10065., 10125, 10746. 


= Pie = 
10 12400.) 19439., 13304, , 13326. 13888. 13344. 13375, 13388, 


1344 % 50 lll. ö . 

No. 11 28. 9975 1009, 2855, 2843, 3533., 4568, 4901., 5766., 6072., 
6289. , 6869., 7164. , 7448., 7871., 7935., 80%., 8801., 29707, 10587. 
10953., 11198., 11574., 12197. und 12897. a 100 rtl. 

No. 1113. a 150 rtl. a Sr 

No. 298, 365. 421., 430., 2285., 2565. 389%,, 4389., 4486., 8726. und 
8764. a 200 rtl. 

No. 2635., 3524., 9397., 9437. a 300 rtl. 

No. 27., 3797., 8177., 8441., 9072., 9407. 10517. 11966. u. 13980. a 500 rtl. 

No. 2861. a 600 rtl. a 

No. 1457., 1497., 2493., 2780. u. 8695. a 1000 rtl. 

Die Auszahlung der Valnta nach dem Neunwerthe und der fälligen Zinſen 
erfolgt vom 2. Januar 1848 ab durch unſere Stadt⸗Haupt⸗Kaſſe an den Tagen Montag, 
Dienſtag, Donnerſtag u. Freitag von 9 bis 12 Uhr Vormittags, gegen Einlieferung 
der Obligationen, welche mit der auf dem geſetzlichen Stempel ausgeſtellten Quit⸗ 
tung der Inhaber, ſo wie mit den Zinscoupons, von No. 7. bis 14. verſehen fein 

müſſen. s 

Die vorſtehend gekändigten Obligationen tragen vom 1. Januar 1848 ab keine 
„gen und haben diejenigen Inhaber derſelben, welche die Valuta bis zum 15. Fe⸗ 
var künftigen Jahres nicht erheben ſollten, zu ene daß dieſe für ihre 
„Rechnung u. Gefahr dem Depoſitorio des hieſigen Königl. tadtgerſchts eingeliefert 
wird. x ; je 
Ne Auf eine Correspendenz bei diefer Realiſirung des Capitals und der Zinſen, 


können weder wir uns, noch unſere genannte Kaſſe ſich einlaſſen. 
> Königsberg, den 23. Juni 1847. 
a Meagiſtrat Königl. Haupt⸗ und Reſidenzſtadt. 
2. Prämien -⸗ Vertheilung. b 
Fur ſchnelle Heranbringung der Löſchgeräthe bei Gelegenheit des in der Nacht 
vom 0— 9. Juli a. o. in der Näthlergaſſe ſtattgehabten Brandfeuers find na ce 
Prämien bewilligt worden, welche auf der Kämmerei⸗Keſſe von den Theilhabern in 
Empfang genommen werden köunen: | 
I. dem Knecht Martin Kleinkuſch 4 Rtl., 
2. dem Fuhrmann Witzki 4 Rtl., 
3. dem Knecht Schröder 3 Rt. 
3. dem Knecht Hein 3 Ril. 
Danzig, den 19. Juli 1647. 
Die Feuer- Deputation. 
3. 21 i087 Prämien⸗Verthellung. 2 
Für ſchnelle Heranbringung von Löſchgerthen bei nachbenannten klelnen die 
verſen Brandfeuem ſind folgende Prämien bewilligt, welche von den Theilhabern 
auf der Kämmerei⸗Kaſſe in Empfang genommen werden können. 
a In Betreff des Feuers am 2. Juni ne. Peterſiliengaſſe: 
1. dem Fleiſcher Ziegler rtl. f - 


74 


ie 


2. dem Fuhrmann Wii 24 ll. — 
1 3, ee And. Schulz 1 I 2 2 
b. In Betreff des Feuers am 10. Juni a e., Altſtädiſchen Graben: 
a: 1. dem Fleiſcher Ziegler 15 ſgr. 
ee. In Betreff des Feuers am 24. Juni a. e., Breitgaſſe: 
1. dem Fuhrmann C. R. Katſchinski 22 rtl. 


2. dem Knecht Caſemir Zinda 14 rtl. 
3. 1 „ And. Schultz 12 tl 
4. „ „ Thomas Zielinski 15 rtl. 
d. In Betreff des Feuers am 26. Juni a. c. Altſtädtſchen Graben: 


1. dem Fuhrmann Witzki 22 rtl. 
* v v 14 rtl. 
3. dem Knecht Fr. Schwarz 22 rtl. 
Danzig, den 10. Juli 1847. 5 
Die Feuer⸗Deputatiou. 
iter ariſiche Anzeige. 
4. In L. G. Homann H. Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe 598. 


iſt ſo eben eingegangen: g 
Humoriſtiſche Neuigkeit. 
. E n D Ri r ut Arster. 
Fliegendes Blatt für das Landtaas⸗Album. 


Von 


\ 


— 


giebt hier einen Landtagsdeputirten aus der „Hunde⸗Türkei.“ Derſelbe reiſt zunächſt 
auf Stettin und rückt dann unter den Fomifcyftem Abenteuern in Berlin eln. Hier 
macht er fein „annehmendes Princip“ geltend, ißt Pferdefleiſch und hat ein 
Malheur nach dem andern; will ſogar zuletzt noch eine Rede auf der Tribune halten, 
lieſet aber ab und wird deshalb heruntergezogen — und ſo eine ganze Ketze von 
amuſanten Vorfällen. Der Künſtler Scholz hat hiezu die Hauptmomente auf die 
treffendfte Weſſe bildlich dargeſtellt, ſo daß dies Kunſiwerkchen genügenden Anſpruch 
sur Bei eg beſitzt, wie es auch ſofort nach Erſcheinen in Berlin beinahe, ver⸗ 
e 


Ta Eh 


T o de 8 5 


e eee 0 unse DE SEHEN 
IR un ze i ge n. 
6. D. Schnaaſeſche Leihpibl. ſchließt jetzt um 4 Uhr. 
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= Ein maſſives Grundftäc‘, hieſelbſt an einem der ſchönſten Markt: 
plätze gelegen, in welchem ſeit mehr denn 12 Jahren mit dem beſten Er⸗ 
folge ein Materialgeſchäft ſo wie eine Gaſtwirthſchaft betrieben wird, welche 
beide ſich einer ſehr bedeutenden und reellen Kundſchaft erfreuen, fell wegen 
Kränklichkeit der Beſitzer aus freier Hand verkauft werden. Das auf dem» 
ſelben befindliche Haus beſteht aus 10 heizbaren Zimmern, 2 Küchen, Bo⸗ 
den und gewölbter Waarenkammer; es gehört ferner eine Einfahrt, in wel⸗ 

cher bequem 30 Wagen mit den dazu gehörigen Geſpannen Platz finden, 


außerdem ein neu erbauter Pferdeſtall, nach militairiſcher Vorſchrift mit 
eiſernen Krippen und Reifen für 6 Pferde, ein zweiter Stall, ebenfalls für 
6 Pferde mit hölzernen Krippen und Reifen, ein großer Hofraum, ein Wer 
müſe⸗ und Obſtgarten nebſt Wieſe, welche planmäßig mit Bäumen umpflanzt 
iſt, dazu. Garten und Hofraum find mit einem ſtarken Bohlenzann verfehen. 
Das Nähere iſt Bucgſtraße Ro. 1656. zu erfragen. 
CCC ͤĩ ͤ KV x 
8. Diejenige, welche am 14. d. M. im Laden des Herrn Czarnecki eine Mar⸗ 
quiſe gef. hat, wird gebet ſie daſelbſt geg. eine angem. Belohnung wieder abzugeben. 
9. Sollte Jemand geſonnen ſein mit einem jungen Manne ein Geſchäft aus⸗ 
wärts zu übernehmen, der beliebe ſich ſchriftlich im Intell.⸗C. unter E. J. z. meld. 
10. E. Mädcheu, das e. Schank vorſt. kann, m. ſ. Poggenpf 391., 2 Tr. h. 
1 Gartenſtühle werden Fleiſchergaſſe Mo. 64 gekauft. 
12. Junge Mädchen, welche unentgeldlich Schneidern lernen wollen, können ſich 
melden Röpergaſſe No. 467. 2 Treppen hoch. 
13. Junkergaſſe No. 1912. wird eine ruhige Mitbewohnerin geſucht. 
14. Beſtellungen auf Kemnader Torf werden angenommen bei Herrn C. H. 
Bulcke, Langgarten No. 220. N 
15. Eine ſchwarze Hündin mit gelb und weißen Abzeichen hat ſich eingefunden. 
Der Eigenthümer wird aufgefordert, binnen 8 Tagen dieſelbe Langgafle 386. 2 T. h. 
abzuholen. 5 
16. 5 D. Schnaaſeſche Leihbibl. ſucht ſogleich einen Gehilfen. 
17. Auf dem Wege von der Eiſenwaage nach dem Fiſchmarkt, längs den Quer⸗ 
ſtraßen am Waſſer, iſt ein Päckchen Stangenzinn, in Leinen emballirt, wiegend 
netto 27% %, ſignirt: B. No. 1., verloren gegangen. Der ehrliche Finder erhält 
gegen Rückgabe deſſelben 1 rtl. Belohnung bei Sammel S. Hirſch, Jopeng. 594. 
18. Ein Lehrling findet ſogleich eine Stelle in der Tuchhandlung von 
N F. W. Pnuttkammer. 
19. Lieder zur Confirmation ſind a 1 Sgr. bei dem Küſter Herrn Könnecke 
zu haben. 1 F. Karmann, Prediger. 
20. Ein ordentlicher, zuverkäßiger und nüchterner Bedienten kann ſich Heiligen 
Geiſtgaſſe No. 1002. melden und den Dienſt am 1. Auguſt antreten. 
21. Ein wiſſenſchaftlich gebiideter junger Mann, welcher bereits ſeit mehreren 
Jahren in einem hieſigen Geſchäftshauſe ſervirt, ſucht zum 1. October c. eine Fom⸗ 
toirſtelle und erbittet Adreſſen unter Litt. A. R. durch das hieſige Intell.⸗Comtoir. 


Beilage. 
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Beilage zum Danziger deli Blatt. 
6 


Juli 1847 


No. 163 Freitag, den 


22. In dem ‚Salon zum Ha arſchneiden u. Friſiren 

erſten Damm 1130. 
iſt folgende Taxe eingefühtt: Haarfchneiden u. Pomad. 24 Sgr. im 7 15 
Marken einen Rehlr. Haarbreunen u. Pomade 23 im Abonnement 15 Matken 1 Rthlr., 
ſowie zur täglichen Bedienung monatlich für einen rtl. emu um e Zuſpruch 
bittet der Friſenr Cohn. 


Ve t h u m: 9 enn. 
23. 2 herrſchaftſiche Wong as find zu vermiethen Steifchergaffe No. 62. 
24. Pfefferſtadt 137. iſt eiue Stube mit oder e. Meubeln zu vermiethen. 
25. Pfefferſtadt 133, iſt die 1. u. 2. Etage, beſteh. aus 4 Zimmern nebſt Ka⸗ 


binetten, Altan, Küchen, Boden u. Kellergelaß a. ruh. Bew. zu Michaeli zu om. 
26. In Neuſchottland No. 15. iſt eine recht bequem eingerichtete — mit 
auch ohne Stallung und Garten, ſofort oder zu Michaeli zu verm. D. Nähere daf. 
27. Vorſtädtſchen Graben 177. iſt eine Keller⸗Wohnung zu vermiethen. 
28. Hundegaſſe 270. iſt 1 Zimmer und Kabinet, mit oder ohne Meubein + zu 
vermie then; dgl. 1 geräumiger Pferdeſtall mit Futtergelaß. 
29. Breitgaſſe 1043. iſt eine meublirte Vorderſtube mit Kabinet zu e 
30. Neugarten 508. A. iſt eine Stube und Boden zu rechter Zeie zu vermiethen. 
31. Holzg. 28. a. iſt eine Stube au einzelne ‚Perf: gleich od. z. Dominik 3 85 
32. Zwirng. 1155 iſt 4 freundl. Stube, Küche, Holzg. a. 1 Dame z o. u. fgl. z 
33. Breitg. 1040. 2 Tr., 2 St., Bod. Maß kauſcheg. 4185. BET Stub., H. 808. 15 
34. Ankerſchmiedegaſſe No. 176. if eine Wohnung, beſtehend ane 2 Zimm 
Küche, Boden, Keller an ruhige Bewohner zu verulethen. 
35. Wollwebergaſſe No. 552. ſind 2 Zimmer nuch vorne nebſt Küche von Mi⸗ 
8 * ab zu vermiethen. 
Die Belle⸗Etage in dem Hauſe Hundeg. 238., der Poſt ene it 
45 K 1 Br 5 zu 3 Näheres euren 118 E. je & 2 
rodbänkengaſſe Ro. 713. iſt die Saal⸗Etage, beſtehend aus 2 Ze chen 
Sc “ala vermiethen 190 1. Auguſt 4 hen. 
duffelmarkt 6, 634. iſt 1 Laden“ Faden; Conttoirſtube u. u. Küche zu vermielhen. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 
SEEN en dee Denke e 
9 v ne parze erde, Hu = 
= nd zu verkaufen dt eiten 25 ER a RZ 


DEE FERNE SEEN 5 * 2 
5 "net Br eiſerne Be 8580 e nd zu verkaufen 
in Langfüͤhr Ro. 53. 
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Fsravattegtücher zu zurückgeſetzten Breifen. 
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e l, Es gingen uns ganz feine 3 engl. bunte . fc 3 
& vorzüglich zu Kieidern und Hemden eignen. So Haben wir auch eine gute 4 
11 Auswahl von derzleichen Sachen, fertige Oberhemden, auch Steppbettdecken, 3% 
>: woll. Gefundheithemden. Badehemden auch Seegras matragen hier vorräthin. . 


2 ö Gebruͤder Schmidt, Langgaſſe 516. = 
PR PORT ER SIR Dr 20205 EIER 2235 058 2006 Be $ ESS ERE 20002 € > oe 
42711 einſte runde Paten t⸗Zahnſtecher. 
in ſaubern Umſchlägen a 100 Stück 1 Sgr. empfiehlt E. E. Zingler. 
43. Der Reſt der zuruͤckgeſetzten Bordüren hüt, sowie >itatie- 
niſche und Reipftrokhüte wird zu noch bedeutend billigeren Preiſen wie früher 
verkauft, gleichzeitig empfehle ich ſchwarze italieniſche Knabenmützen a 5 fgr. und 
C. E. Elias. 
42. Bade⸗ und Schlafdecken in ſchönſter Qualität empfiehlt billigſt 
f die Tuch⸗Handlung yon F. W. ae 
| Patent Fidibuſſe 
Von den ihrer Zweckmäßigkeit und Billigkeit wegen ſo ſehr beliebten u. kurze 
Zeit vergriffen ee Patent⸗Fidibuſſe ging eine ſo bedeutende Zuſendung ein, 
daß jetzt jede Nachfrage ſelbſt in den größten Quantitäten befriedigt werden kann. 
Es toſten 500 Stück 11 Sg, 1000 Stäck 21 Ser, 10000 Stück rtl. 20000 
Stück 14 rtl. i a E. E, Zingler, Brodbänkengaſſe 697. 
46. Guter höhiſcher Honig u. Wachholderbeeren, letztere p. Scheffl. a 25 Sgr., 
ſind noch vorräthig in Langfuhr bei a C. J. Lswens. 
ne Hamburger Eliſabethsquelle, jewie auch andere diverſe Sor⸗ 
ten künſtliche Mineralwaſſer empfiehlt billigſt A. Faſt, Langenmarkt 192. 
48. Guter alter Käſe iſt zu haben Tiſchlergaſſe No. 601. f 
49. 2 Gartenbänke ſind zu verkaufen Burgſtraße 1664. im Hauſe rechts. 
50. Brechroſen a 177 Sgr. pro Schock, ſind zu haben Miederftadt, Schleu « 
ſengaſſe No. 480. . 


51. Eine Auswahl Franzen und Korten in Wolle und Seide, Tüll 
und Spitzen, Haubenzeuge, glatte und gemuſtette Mulls, Tarletan, Linon, ſchottiſchen 


Battiſt, Futtermouſſelin, Handſchuhe, gewebte Damenſtrümpfe, Leinenbänder, 
Haarkämme und Bürften, Engl. Strickbaumwolle u. v. a. Artikel empfiehlt zu den 


büllggen Preifen Amalie Abigel, @oitiämice, u. hel. @eifg. Et. 
* 5 Immobiſia oder unbewegliche Sachen. 

52. Das in der Häfergaffe sab Serots No. 150 1., nahe dem Fiſchmarkte gele: 

gene, aus 1 maſſiven, drei Etagen hohen Vorderhauſe, 1 Hintergebäude u. Der 

platze bestehende Grundſtück foll, wegen Erbaueseinanderſetzung meiſtbietend verkauſt 

werden. Es ißt hiezu ein neuer Licitations⸗Termin auf 

Dienſtag, den 3. Aug uf c., Mittags 1 Uhr, 


45. 


um Börfentofale anberaumt, wozu Kaufllebhaber einlabe. Bedingungen und Befigdo- 


kumente And täglich bei mir elnzuſehen. 3 T. Engelhard, Auctionator. 
——ů — —ñ 


